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Zitat von RosaLaune

Aber zu sagen, dass man Leben an einem aus eigener Vorstellung erwachsenen Wert
zu leben (vegetieren), das finde ich tatsächlich verwerflich.

Ich weiß ja nicht, was du in deinem Leben bislang gesehen hast. Wenn ich erlebt habe und
feststelle, dass es Menschen gibt, die am Rande der Verzweiflung und darüber hinaus existieren
müssen, weil sie in dieses Leben geworfen wurden - und hier keine Hilfe (oder diese erst nach
vielen Jahren) erfahren - finde ich nicht die Feststellung, sondern diese Tatsache und die
Ursachen dafür verwerflich.
Ja. Mein Wert von Leben ist anders als der, den andere dem Leben beimessen. Ich habe Kinder
erlebt, die Jahre lang geschlagen und missbraucht wurden, heroinabhängig auf dem
Straßenstrich anschaffen waren oder im Winter auf Strohmatratzen ohne Decke im nicht
isolierten Dachboden campieren mussten, weil die "Erziehungsberechtigten" überfordert oder
schlicht übelste Arsch... waren und zwei Stockwerke tiefer Party feierten. Denen werfe ich
verwerfliches Handeln vor. Aber mir ziehe ich den Schuh nicht an. Ich war mit daran beteiligt,
diesen Kindern ein anderes Leben zu ermöglichen - mal mehr, mal weniger erfolgreich.

Falls eine Frau ein Kind nicht austragen möchte, dann ist das so. Es ist alle Male besser, als
dass es im Unvermögen endet, dieses Leben zu begleiten.
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